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Antrag 

der Abgeordneten Florian Köhler, Oskar Lipp, Johannes Meier und Fraktion (AfD) 

Wasserstoffhochlauf als gescheitert anerkennen – Staatsregierung muss Fehl-
entwicklungen stoppen und Steuergeldverschwendung beenden 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag stellt fest: 

Die bisherige Wasserstoffpolitik in Bayern und Deutschland ist geprägt von Wunsch-
denken, gescheiterten Prognosen, ständig verschobenen Ausbauzielen, fehlender Wirt-
schaftlichkeit, massiven Fehlanreizen, nahezu nicht vorhandener Nachfrage, einer glo-
bal völlig unrealistischen Importstrategie und zunehmenden Rückzügen zentraler In-
dustrieakteure. Die Bayerische Staatsregierung hat frühere Pläne mehrfach kassiert, 
verlangsamt und verkleinert und bestätigt damit selbst, dass der politisch propagierte 
Hochlauf der Wasserstoffwirtschaft keine realistische Grundlage besitzt. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, 

─ unverzüglich eine vollständige und belastbare Bestandsaufnahme zu Produktion, 
Importpotenzialen, Infrastruktur, Nutzung und Kosten von Wasserstoff in Bayern 
vorzulegen und dabei alle bisherigen Annahmen, Prognosen und Strategien einer 
Plausibilitätsprüfung zu unterziehen, 

─ keinerlei weitere staatliche Ausgaben, Förderprogramme oder Investitionszusagen 
für Wasserstoffprojekte zu tätigen, bis eine realistische, wirtschaftlich tragfähige und 
technologisch belegbare Grundlage vorliegt, 

─ einen Alternativplan („Plan B“) zu entwickeln, der auf bewährten, kostengünstigen 
und verfügbaren Energieträgern wie Kernkraft, Erdgas sowie auf dem Erhalt der 
bayerischen Energieinfrastruktur basiert und damit eine drohende Deindustrialisie-
rung verhindert. 

 

 

Begründung: 

Die Wasserstoffpolitik von Bund und Freistaat beruht seit Jahren auf ambitionierten Vi-
sionen, die durch die tatsächliche Entwicklung weder gestützt noch plausibel unterfüt-
tert werden. Staatsminister für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie Hubert Ai-
wanger präsentierte am 9. Juli 2025 in Passau erneut Wasserstoff als zentrale Zukunfts-
technologie für Transport, Wärme, Verkehr und Industrie, obwohl bereits die Nationale 
Wasserstoffstrategie – ursprünglich von Bundesminister Peter Altmaier formuliert und 
2023 unter Robert Habeck fortgeschrieben – vom Bundesrechnungshof als gescheitert 
bewertet wurde. Diese Strategie basiere laut Bundesrechnungshof und Wirtschafts-
presse auf unrealistischen Annahmen, klimapolitischem Wunschdenken und Progno-
sen, die sich eher an politischen Zielbildern als an realen Produktions-, Infrastruktur- 
und Importmöglichkeiten orientieren (Welt / Tichys Einblick, 2025). 

Die Staatsregierung selbst verfügt über keine vollständigen Daten zu den Wasserstoff-
produktionsmengen der Jahre 2014 bis 2024. Das liegt nicht nur an fehlenden gesetz-
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lichen Grundlagen, sondern auch daran, dass Wasserstoff bislang in minimalen Men-
gen und nur direkt am industriellen Bedarfspunkt erzeugt wurde. Die aktuelle bayerische 
Produktion wird auf lediglich rund 5 TWh pro Jahr geschätzt – bei einem industriellen 
Erdgasverbrauch von 27 TWh und einem gesamten Erdgasverbrauch von 103 TWh im 
Jahr 2023 ist dies energiepolitisch bedeutungslos. Noch im Jahr 2022 gab die Staats-
regierung auf eine Schriftliche Anfrage der AfD-Fraktion (Drs. 18/25123) an, sie gehe 
für das Jahr 2025 von 100–300 MW Elektrolysekapazität aus und für 2030 sogar von 
300–1700 MW. In der Wasserstoff-Roadmap waren für 2030 noch 6,2 bis 8,5 TWh ein-
geplant – davon 5 TWh aus Dampfreformierung und 1,2–3,5 TWh aus Elektrolyse. All 
diese Pläne wurden inzwischen zurückgefahren oder zeitlich verschoben (Drs. 19/6462; 
Drs. 19/6478). Das zeigt: Je näher der anvisierte Zeitpunkt rückt, desto weiter werden 
Ziele in die Zukunft verlagert – eine politische Fata-Morgana. 

Deutschlandweit wurden trotz jahrelanger Milliardenförderung bis heute nur 1,6 Prozent 
der ursprünglich bis 2030 geplanten Elektrolyseleistung von zehn Gigawatt umgesetzt; 
es befinden sich lediglich 200 MW im Bau. Felix Matthes vom Nationalen Wasserstoffrat 
bestätigt öffentlich, dass die Ziele „krachend verfehlt“ werden (Tagesschau, 2025). Die 
Folge ist ein struktureller Mangel an verfügbarem Wasserstoff, der den Industriestand-
ort Deutschland und das Ziel der Klimaneutralität gleichermaßen gefährdet. 

Auch die Importstrategie ist unrealistisch. Während Deutschland bis 2030 rund 47,5 bis 
91 TWh importieren müsste, liegt die von der Internationalen Energieagentur erwartete 
globale Kapazität bis 2030 bei nur 63 TWh mit finalen Investitionsentscheidungen. Der 
angenommene Importbedarf Deutschlands übersteigt damit die weltweit tatsächlich zu 
erwartende Produktion um rund 50 Prozent. Gleichzeitig wird allein die vom Steuerzahle 
zu tragende Preisdifferenz für Importe im Jahr 2030 auf 3 bis 25 Mrd. Euro geschätzt. 
Bayern selbst verfügt über keinerlei formale Abkommen, lediglich Absichtserklärungen 
etwa mit Österreich, Italien, Schottland oder Ägypten, während weltweit bisher nur ein 
Bruchteil der angekündigten Projekte tatsächlich umgesetzt wurde (Merkur, 2025; 
Drs. 19/6462; Drs. 19/6478). 

Auch beim Verbrauch zeigt sich, wie gering die Bedeutung von Wasserstoff in der Pra-
xis ist. Die Energiebilanzen weisen bis 2023 nahezu keinen messbaren Wasserstoff-
verbrauch aus. Die Zahl der Fahrzeuge ist verschwindend gering: Zum 1. Januar 2025 
waren nur 1 802 Wasserstoff-Pkw in ganz Deutschland zugelassen, ein Anteil von 0,004 
Prozent an knapp 50 Mio. Pkw. In Bayern wurden im ersten Halbjahr 2025 lediglich 43 
Pkw und 36 Lkw neu zugelassen (BR, 2025). Dem stehen 76 Wasserstofftankstellen 
bundesweit gegenüber – ein infrastrukturelles Missverhältnis, das durch den Rückzug 
privater Anbieter immer deutlicher wird. Die Firma Maier-Korduletsch stellt ihre Wasser-
stoffversorgung an der Tankstelle Passau-Sperrwies wegen fehlender Nachfrage ein, 
ihr geplantes Elektrolyseprojekt in Pocking liegt auf Eis. Paul Nutzfahrzeuge beendet 
nach fünf Jahren seinen 24-Tonnen-Wasserstoff-Lkw, da der dreifache Anschaffungs-
preis gegenüber Diesel und die eingestellte Förderung keine Perspektive lassen. Shell 
zieht sich aus der großflächigen Wasserstoffproduktion in Deutschland zurück; ebenso 
haben RWE, E.ON, ArcelorMittal und weitere Industrieunternehmen Projekte gestoppt 
oder zurückgestellt. Stellantis stellt 2025 die Entwicklung von Brennstoffzellen ein, 
Daimler verschiebt den Serienstart wasserstoffbetriebener Lkw auf die 2030er Jahre 
(Zeit / Münchner Merkur, 2025). 

Die Probleme liegen nicht nur in der fehlenden Nachfrage, sondern auch in der enormen 
Kostenstruktur. Schon McKinsey bezifferte 2021 die Gestehungskosten von grünem 
Wasserstoff in Bayern auf 45 Cent/kWh aus Windenergie und 51 Cent/kWh aus Photo-
voltaik. Die Importkosten liegen laut AfD-Anfrage (Drs. 18/3528) bei 36,3 Cent/kWh. Im 
November 2025 lag der Wasserstoffpreis an bayerischen Tankstellen im Durchschnitt 
bei 57 Cent/kWh. Im Vergleich kostete Haushaltsstrom 40 Cent/kWh und Diesel ledig-
lich 16,7 Cent/kWh. Im Jahr 2019 kostete russisches Erdgas im Import rund 1,6 
Cent/kWh – ein Verhältnis, das zeigt, wie extrem teuer Wasserstoff im Vergleich zu 
fossilen Energieträgern ist. Für ein Einfamilienhaus würden Wasserstoff-Heizkosten 
laut RheinEnergie (2025) jährlich 1.090 bis 1.454 Euro betragen, bei Altbauten sogar 
5.454 bis 7.272 Euro. Der Bundesrechnungshof warnt daher ausdrücklich und empfiehlt 
einen Plan B, um Fehlinvestitionen und dauerhafte finanzielle Belastungen zu vermei-
den. 
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Hinzu kommen ökologische und technische Probleme. Für die Produktion von nur 
1 MWh grünem Wasserstoff werden über 563 Kilogramm strategische Metalle und 
360 000 Liter destilliertes Wasser benötigt (Drs. 18/25832). Wasserstoffautos verursa-
chen im Lebenszyklus 43 Tonnen CO2 und damit deutlich mehr als Dieselautos mit 29 
Tonnen; ihr Well-to-Wheel-Wirkungsgrad liegt bei nur 3 bis 6 Prozent, während Diesel- 
und Benzinfahrzeuge 25 bis 29 Prozent erreichen. H2 ist ein starker indirekter Erder-
wärmer: Über 100 Jahre wirkt es etwa 12-mal stärker als CO2, sodass schon geringe 
Leckagen die vermeintlichen „Klima“-Vorteile einer Wasserstoffwirtschaft zunichtema-
chen (Sand et al., 2023). 

Trotz aller politischen Beteuerungen existieren in Bayern praktisch keine Wasserstoff-
speicher, kein öffentliches H2-Pipelinenetz, keine gesicherte H2-Kraftwerksstrategie und 
kein planbarer Kostenrahmen. Die Bundesnetzagentur hat Netzentgelte für Wasserstoff 
festgelegt, die bei 25 Euro/kWh/h/a liegen – fast viermal so hoch wie bei Erdgas. Gleich-
zeitig zwingt die Gesetzeslage kommunale Versorger dazu, bestehende Gasnetze früh-
zeitig zurückzubauen, obwohl Bayern über ein 48 000 Kilometer langes Erdgasnetz und 
eine Speicherkapazität von 31,4 TWh verfügt und eine Gasversorgung bis 2045 prob-
lemlos möglich wäre. Die politisch erzwungene Zerstörung dieser Infrastruktur ist volks-
wirtschaftlich inakzeptabel. 

Der Staat hat bereits erhebliche Summen investiert: Bayern allein 220 Mio. Euro seit 
2013, dazu bundesweit rund sieben Mrd. Euro bis 2025. Für Bayern wurden zwischen 
2015 und 2024 über 154 Mio. Euro an Fördermitteln ausgegeben, dazu 61 Mio. für 
Wasserstofftankstellen seit 2021 (Drs. 19/6462; Drs. 19/6478). Obwohl diese Summen 
stetig steigen, bleiben wirtschaftliche Durchbrüche aus, Projekte werden eingestellt und 
Unternehmen ziehen sich zurück – ein deutliches Warnsignal. 

Vor diesem Hintergrund ist klar: Die Wasserstoffstrategie des Bundes wie des Freistaa-
tes beruht auf nicht erfüllbaren Erwartungen. Produktion, Import und Nutzung bleiben 
weit hinter den politischen Zielbildern zurück. Die Staatsregierung hat frühere Zusagen 
mehrfach nach unten korrigiert und damit selbst bestätigt, dass die propagierten Aus-
bauziele unrealistisch sind. Eine Fortführung dieser Politik würde hohe Kosten verursa-
chen, ohne den Energiebedarf zu decken oder den Industriestandort zu stärken. Daher 
ist eine sofortige Neubewertung und ein pragmatischer Alternativplan notwendig, der 
auf verfügbaren und wirtschaftlichen Energiequellen basiert und die bestehende Infra-
struktur erhält, statt sie vorschnell zu zerstören. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Florian Köhler, Oskar Lipp, Johannes Meier und 
Fraktion (AfD) 
Drs. 19/8957 

Wasserstoffhochlauf als gescheitert anerkennen - Staatsregierung muss Fehl-
entwicklungen stoppen und Steuergeldverschwendung beenden 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Oskar Lipp 
Mitberichterstatter: Rainer Ludwig 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse ha-
ben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 41. Sitzung  
am 12. Februar 2026 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Stephanie Schuhknecht 
Vorsitzende 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme dieser Voten einverstanden ist, den bitte ich um das Handzei-

chen. – Das ist das gesamte Hohe Haus. – Gegenstimmen sehe ich keine, Stimment-

haltungen auch nicht. Dann übernimmt der Landtag diese Voten.

Im Hinblick auf die Tagesordnungspunkte 3 und 4 – Wahl eines Vizepräsidenten 

und Wahl eines Schriftführers des Bayerischen Landtags – hat die AfD-Fraktion eine 

Begründung der Wahlvorschläge sowie eine gemeinsame Aussprache beantragt. Hier-

über soll auf Antrag der AfD-Fraktion gemäß § 42 Absatz 2 Satz 2 unserer Geschäfts-

ordnung in der Vollversammlung eine Entscheidung herbeigeführt werden. Ich lasse 

daher über den Antrag abstimmen.

Wer diesem Antrag zustimmen will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die 

AfD-Fraktion. Gegenstimmen! – CSU, FREIE WÄHLER, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

und SPD. Stimmenthaltungen? – Keine. Damit ist dieser Antrag abgelehnt.

Protokollauszug
74. Plenum, 15.04.2026 Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der 
Abstimmung über Europaangelegenheiten und die nicht 
einzeln zu beratenden Anträge zugrunde gelegt wurden 

(Tagesordnungspunkt 2) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen 
  oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

Europaangelegenheiten 

1. Konsultationsverfahren der Europäischen Union 
 
Statistiken 
Integrierte EU-Statistiken zu landwirtschaftlichen Betrieben (2030-2039) 
17.12.2025 - 25.03.2026 
Drs. 19/9802, 19/11433  
 
Votum des endberatenden Ausschusses für Bundes- und  
Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 
 
Der Bayerische Landtag nimmt das Konsultationsverfahren zum Anlass, 
die auf Drs. 19/11433 veröffentlichte Stellungnahme abzugeben. 
 
Der Beschluss des Bayerischen Landtags wird unmittelbar an die 
Europäische Kommission, das Europäische Parlament, den Ausschuss 
der Regionen und den Deutschen Bundestag übermittelt. 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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2. Konsultationsverfahren der Europäischen Union 
 
Landwirtschaft und ländliche Entwicklung 
Unlautere Handelspraktiken zwischen Unternehmen in der 
Lebensmittelversorgungs-kette 
05.12.2025 - 27.02.2026 
Drs. 19/9825, 19/11432 
 
Votum des endberatenden Ausschusses für Bundes- und  
Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 
 
Der Bayerische Landtag nimmt das Konsultationsverfahren zum Anlass, 
die auf Drs. 19/11432 veröffentlichte Stellungnahme abzugeben. 
 
Der Beschluss des Bayerischen Landtags wird unmittelbar an die 
Europäische Kommission, das Europäische Parlament, den Ausschuss 
der Regionen und den Deutschen Bundestag übermittelt. 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z A Z 

3. Konsultationsverfahren der Europäischen Union 
 
Lebensmittelsicherheit 
Sortenschutz – Bewertung der EU-Rechtsvorschriften 
26.01.2026 - 20.04.2026 
Drs. 19/9842, 19/11434 
 
Votum des endberatenden Ausschusses für Bundes- und  
Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 
 
Der Bayerische Landtag nimmt das Konsultationsverfahren zur 
Kenntnis. 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z ENTH ENTH 
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Anträge 

4. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Ruth Waldmann, 
Nicole Bäumler u.a. SPD 
Menschen mit seelischer Behinderung besser unterstützen! 
Drs. 19/561, 19/11253 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

5. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Christian Zwanziger u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Attraktivität von Schulleitungsämtern steigern –  
Ursachen erfassen und Handlungsbedarf ermitteln 
Drs. 19/7372, 19/11289 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z ENTH 

6. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Gabriele Triebel u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Sprachförderung im Vorkurs Deutsch 240 verbindlich gestalten 
Drs. 19/8413, 19/11384 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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7. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, 
Johannes Becher, Julia Post u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen: Ein gewaltfreies Leben  
für Frauen ist Voraussetzung für ein sicheres Bayern! 
Drs. 19/8833, 19/11386 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

8. Antrag der Abgeordneten Florian Köhler, Oskar Lipp,  
Johannes Meier und Fraktion (AfD) 
Wasserstoffhochlauf als gescheitert anerkennen – Staatsregierung muss 
Fehlentwicklungen stoppen und Steuergeldverschwendung beenden 
Drs. 19/8957, 19/11266 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

9. Antrag der Abgeordneten Florian Köhler, Oskar Lipp,  
Johannes Meier und Fraktion (AfD) 
Bayern zum europäischen Spitzenstandort für kleine modulare 
Reaktoren (KMR) entwickeln 
Drs. 19/8958, 19/11268 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

10. Antrag der Abgeordneten Florian Köhler, Oskar Lipp,  
Johannes Meier und Fraktion (AfD) 
Freies Bankgeschäft für alle:  
Verhinderung politisch motivierten Debankings 
Drs. 19/8971, 19/11271 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

11. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Tobias Beck u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Kerstin Schreyer, Martin Wagle, Dr. Stefan Ebner u.a. CSU 
Potenziale von E-Autos als Stromspeicher endlich nutzbar machen! 
Drs. 19/9242, 19/11272 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für Wirtschaft, 
Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z ENTH Z Z 
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12. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, 
Dr. Martin Brunnhuber u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Thomas Huber, Prof. Dr. Winfried Bausback, Martina Gießübel u.a. CSU 
Ferienangebote im Rahmen des Rechtsanspruchs auf 
Ganztagsbetreuung – Einbindung der Kinder- und Jugendarbeit 
Drs. 19/9246, 19/11256 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

13. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Mia Goller u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Keine Schwächung des Kompetenzstandorts für Schweinehaltung 
Niederbayern – Staatsgut Kringell als Ausbildungs- und Bildungsort für 
tierwohlgerechte und ökologische Schweinehaltung dauerhaft erhalten! 
Drs. 19/9332, 19/11257 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

14. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Laura Weber u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Jetzt PFAS-Forschung voranbringen  
Drs. 19/9333, 19/11328 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

15. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Florian Siekmann u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Söders Wahlkampfversprechen endlich einlösen:  
Aktionsplan Queer jetzt vorlegen  
Drs. 19/9413, 19/11387 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z ENTH 
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16. Antrag der Abgeordneten Barbara Becker, Maximilian Böltl, 
Kerstin Schreyer u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Markus Saller u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Frauen als Gründerinnen unterstützen 
Drs. 19/9594, 19/11275 (ENTH) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

17. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Christian Zwanziger u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bayerns Tourismus – fit für die Zukunft: Ganzjahrestourismus fördern 
Drs. 19/9603, 19/11258 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

18. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Christian Zwanziger u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bayerns Tourismus – fit für die Zukunft: Klimaanpassungsstrategien  
Drs. 19/9604, 19/11259 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

19. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Christian Zwanziger u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bayerns Tourismus – fit für die Zukunft: Mobilität am Urlaubsort 
Drs. 19/9605, 19/11260 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 
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20. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Christian Zwanziger u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bayerns Tourismus – fit für die Zukunft:  
Bedeutung des Freizeitverkehrs in Bayern gerecht werden 
Drs. 19/9606, 19/11261 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

21. Antrag der Abgeordneten Harald Meußgeier, Christin Gmelch, 
Gerd Mannes und Fraktion (AfD) 
Mehr Geld für heimische Wälder statt für fragwürdige  
Klima-Regenwaldprojekte im Ausland: Jetzt Sonderförderung  
für Spessart und Frankenwald initiieren 
Drs. 19/9608, 19/11262 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

22. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Holger Dremel, 
Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Alexander Hold u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Rückkehr zu Humanität und Ordnung I:  
Subsidiäre Schutzgewährung in der EU neu denken! 
Drs. 19/9612, 19/11267 (G) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

23. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Holger Dremel, 
Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Alexander Hold u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Rückkehr zu Humanität und Ordnung II: Wirkung der Bezahlkarte 
sichern – Umgehungsversuche sanktionieren! 
Drs. 19/9613, 19/11269 (G) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

24. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Holger Dremel, 
Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Alexander Hold u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Rückkehr zu Humanität und Ordnung III: Leistungsrechtliche 
Konsequenzen für Ausreisepflichtige massiv ausweiten! 
Drs. 19/9614, 19/11270 (G) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 
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25. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Holger Dremel, 
Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Alexander Hold u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Rückkehr zu Humanität und Ordnung IV:  
Fallgruppen des dauerhaften Ausreisearrestes erweitern! 
Drs. 19/9615, 19/11273 (G) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

26. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Holger Dremel, 
Thomas Huber u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Alexander Hold u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Rückkehr zu Humanität und Ordnung V:  
Sanktionsmöglichkeiten bei ungeklärter Identität verschärfen! 
Drs. 19/9616, 19/11274 (G) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

27. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Holger Dremel, 
Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Alexander Hold u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Rückkehr zu Humanität und Ordnung VI:  
Reform des Staatsangehörigkeitsrechts vorantreiben! 
Drs. 19/9617, 19/11276 (G) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

28. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Holger Dremel, 
Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Alexander Hold u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Rückkehr zu Humanität und Ordnung VII: „Extremismuscheck“ für 
Fördermittelempfänger im Migrations- und Asylbereich 
Drs. 19/9618, 19/11278 (G) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 
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29. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Bernhard Pohl u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Holger Dremel, Prof. Dr. Winfried Bausback, Norbert Dünkel u.a. CSU 
Förderung von Nichtregierungsorganisationen aus dem Staatshaushalt – 
Transparenz herstellen!  
Drs. 19/9641, 19/11389 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z A A 

30. Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Nicole Bäumler, 
Holger Grießhammer u.a. SPD 
Gedenkstättenarbeit voranbringen I: 
Ertüchtigung des Bauamts Freising 
Drs. 19/9652, 19/11290 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A A Z 

31. Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Nicole Bäumler, 
Holger Grießhammer u.a. SPD 
Gedenkstättenarbeit voranbringen II: 
Update für pädagogische Programme in den KZ-Gedenkstätten  
Dachau und Flossenbürg 
Drs. 19/9653, 19/11291 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A A Z 
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32. Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Nicole Bäumler, 
Holger Grießhammer u.a. SPD 
Gedenkstättenarbeit voranbringen III: 
Pädagogisches Konzept für einen verpflichtenden Besuch von 
Schülerinnen und Schülern in einer KZ-Gedenkstätte erarbeiten 
Drs. 19/9654, 19/11292 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A A Z 

33. Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Nicole Bäumler, 
Holger Grießhammer u.a. SPD 
Gedenkstättenarbeit voranbringen IV: 
Außenlager der KZ-Gedenkstätten stärker zugänglich machen 
Drs. 19/9655, 19/11293 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

34. Antrag der Abgeordneten Rene Dierkes, Martin Böhm,  
Dieter Arnold u.a. und Fraktion (AfD) 
Anlasslose digitale Massenüberwachung verhindern –  
Gegen jede Form von Chatkontrollen, ob verpflichtend oder freiwillig  
Drs. 19/9660, 19/11281 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 
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35. Antrag der Abgeordneten Rene Dierkes, Martin Böhm,  
Dieter Arnold u.a. und Fraktion (AfD) 
Moratorium für die freiwillige Aufnahme und Neuansiedlung  
von Drittstaatsangehörigen in der EU sofort umsetzen 
Drs. 19/9662, 19/11282 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

36. Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel,  
Alexander Flierl, Volker Bauer u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Benno Zierer u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Bericht zu den Ergebnissen der COP 30 –  
UN-Klimakonferenz in Belém, Brasilien  
Drs. 19/9666, 19/11405 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

37. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Martin Scharf u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Petra Guttenberger, Michael Hofmann, Dr. Alexander Dietrich u.a. CSU 
Elektronischen Rechtsverkehr bei Gerichten beschleunigen – 
Anforderungen an Zustellungen vereinheitlichen 
Drs. 19/9668, 19/11284 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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38. Antrag der Abgeordneten Kerstin Schreyer, Martin Wagle, 
Dr. Stefan Ebner u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Tobias Beck u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Beschleunigter Ausbau öffentlich zugänglicher Elektroladesäulen  
in Bayern 
Drs. 19/9670, 19/11277 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für Wirtschaft, 
Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z A Z Z 

39. Antrag der Abgeordneten Petra Högl, Tanja Schorer-Dremel,  
Leo Dietz u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Josef Lausch u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Rahmenbedingungen für bestehende Biogasanlagen anpassen 
Drs. 19/9672, 19/11279 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für Wirtschaft, 
Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z ENTH Z 

40. Antrag der Abgeordneten Thomas Huber, Prof. Dr. Winfried Bausback, 
Martina Gießübel u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Tobias Beck u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Digitale Barrierefreiheit in zentralen IT-Systemen weiter voranbringen 
Drs. 19/9674, 19/11390 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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41. Antrag der Abgeordneten Thomas Huber,  
Prof. Dr. Winfried Bausback, Martina Gießübel u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Anton Rittel u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Sozialstaat wieder gestalten statt verwalten II –  
Vereinfachungen in der Eingliederungshilfe 
Drs. 19/9675, 19/11394 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

42. Antrag der Abgeordneten Florian Köhler, Oskar Lipp,  
Johannes Meier u.a. und Fraktion (AfD) 
Sofortige Abschaffung des EU-CO2-Grenzausgleichs (CBAM)  
zur Sicherung der bayerischen Industrie 
Drs. 19/9677, 19/11280 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

43. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Patrick Friedl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Finger weg vom Verbandsklagerecht – Gegen eine Einschränkung  
des Umweltverbandsklagerechts in Bayern 
Drs. 19/9684, 19/11203 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

44. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, 
Johannes Becher, Martin Stümpfig u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Sofortprogramm für günstigen Windstrom in Bayern 
Drs. 19/9698, 19/11283 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für Wirtschaft, 
Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 
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45. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Holger Grießhammer, 
Ruth Waldmann, Volkmar Halbleib u.a. und Fraktion (SPD) 
Pflege darf kein Armutsrisiko sein –  
Bayern muss Heimkosten spürbar senken 
Drs. 19/9699, 19/11252 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

46. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, 
Christoph Maier, Martin Böhm u.a. und Fraktion (AfD) 
Schluss mit der Dauerbelastung –  
Transparenz zum Länderfinanzausgleich! 
Drs. 19/9700, 19/11254 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

47. Antrag der Abgeordneten Alexander Flierl, Petra Högl, 
Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Marina Jakob u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Bericht zum Nachweis der Blauzungenkrankheit (BTV-3 und BTV-8)  
im Landkreis Berchtesgadener Land sowie zum aktuellen Geschehen 
zur Aviären Influenza 
Drs. 19/9703, 19/11204 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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48. Antrag der Abgeordneten Katja Weitzel, Holger Grießhammer, 
Volkmar Halbleib u.a. SPD 
Verbesserung der Karrierechancen und Arbeitsbedingungen  
des wissenschaftlichen Mittelbaus an bayerischen Hochschulen 
Drs. 19/9780, 19/11299 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

49. Antrag der Abgeordneten Ferdinand Mang, Benjamin Nolte, 
Ulrich Singer und Fraktion (AfD) 
Zusammenlegung von öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten – 
rechtliche und organisatorische Möglichkeiten einer Fusion  
von Bayerischem Rundfunk und Südwestrundfunk 
Drs. 19/9796, 19/11300 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

50. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Jürgen Mistol u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bayern-Bausparer einführen –  
Förderung für Wohneigentum vereinfachen und bündeln! 
Drs. 19/9805, 19/11225 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z A 
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51. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Jürgen Mistol u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Privates Kapital für die staatliche Wohnraumförderung mobilisieren - 
Konservatives Anlageprodukt für bezahlbaren Wohnraum entwickeln 
Drs. 19/9809, 19/11251 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

52. Antrag der Abgeordneten Markus Striedl, Katrin Ebner-Steiner, 
Benjamin Nolte u.a. und Fraktion (AfD) 
Neues Landesdesign im Schienenpersonennahverkehr (SPNV) stoppen 
Drs. 19/9836, 19/11397 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

53. Antrag der Abgeordneten Petra Högl, Tanja Schorer-Dremel,  
Leo Dietz u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Marina Jakob u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Kein gesonderter Sachkundenachweis für Landwirte  
bei der Ausbringung von Biozidprodukten 
Drs. 19/9838, 19/11263 (G) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

54. Antrag der Abgeordneten Volkmar Halbleib,  
Christiane Feichtmeier, Holger Grießhammer u.a. SPD 
Mehr Spielräume für kommunale Unternehmen 
Drs. 19/9846, 19/11194 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

55. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, 
Johannes Becher, Patrick Friedl u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Mehr Geld für den kooperativen Naturschutz! 
Drs. 19/9856, 19/11205 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 
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56. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Andreas Birzele u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bürokratieabbau auch qualitativ weiterverfolgen:  
Bericht über wegfallende Verwaltungsvorschriften 
Drs. 19/9862, 19/11193 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

57. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Mia Goller u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
Holger Grießhammer, Ruth Müller, Volkmar Halbleib u.a.  
und Fraktion (SPD) 
Milchmarktkrise entgegenwirken und bäuerliche Existenzen sichern – 
Freiwilligen Lieferverzicht jetzt aktivieren 
Drs. 19/9869, 19/11264 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

58. Antrag der Abgeordneten Alexander Flierl, Petra Högl, 
Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Marina Jakob u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Chancen der Neuen Genomischen Techniken (NGT) erkennen  
und nutzen 
Drs. 19/9891, 19/11206 (G) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

59. Antrag der Abgeordneten Harald Meußgeier, Gerd Mannes, 
Christin Gmelch und Fraktion (AfD) 
„Vogelbremsen“ / Antikollisions- und Abschaltsysteme beim 
Windkraftausbau in Bayern – Art, Einsatz, Verbreitung und Wirksamkeit 
Drs. 19/9903, 19/11329 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 
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60. Antrag der Abgeordneten Harald Meußgeier, Gerd Mannes, 
Christin Gmelch und Fraktion (AfD) 
Wirksamkeit der Bejagung von Wildgänsen aus umweltfachlicher Sicht 
Drs. 19/9905, 19/11330 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

61. Antrag der Abgeordneten Christin Gmelch, Harald Meußgeier, 
Gerd Mannes und Fraktion (AfD) 
Nitratmessstellen in Bayern –  
Gebietsausweisungen und Folgen für die Landwirtschaft 
Drs. 19/9906, 19/11331 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

62. Antrag der Abgeordneten Petra Högl, Alexander Flierl, 
Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Bekenntnis zum Staatsgut Kringell als dauerhaftem Bildungsstandort  
in Niederbayern 
Drs. 19/9907, 19/11265 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z ENTH Z 

63. Antrag der Abgeordneten Markus Striedl, Katrin Ebner-Steiner, 
Benjamin Nolte u.a. und Fraktion (AfD) 
Vorrang für die deutsche Sprache im Verkehrswesen – 
Zweckgebundene Ausnahme nur für die Arbeitsmigration 
Drs. 19/9916, 19/11408 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 
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64. Antrag der Abgeordneten Markus Striedl, Katrin Ebner-Steiner, 
Benjamin Nolte u.a. und Fraktion (AfD) 
Sicherheitspaket bayerischer Nahverkehr – Einführung digitaler 
Hausverbote, strafrechtliche Flankierung, Verhinderung von 
Belastungen für den Steuerzahler durch konsequenten Regress  
und vollständige Kostenfreistellung der Verkehrsunternehmen 
Drs. 19/9969, 19/11409 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

65. Antrag der Abgeordneten Markus Striedl, Katrin Ebner-Steiner, 
Benjamin Nolte u.a. und Fraktion (AfD) 
Schutzoffensive für das Zugpersonal –  
Flächendeckende Ausstattung mit audiovisuellen Bodycams im 
bayerischen Schienenpersonennahverkehr (SPNV) sicherstellen 
Drs. 19/9970, 19/11400 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wohnen, Bau und Verkehr 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

66. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Marina Jakob u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Tanja Schorer-Dremel, Alexander Flierl, Volker Bauer u.a. CSU 
Kürzungen des Bundes beim kooperativen Naturschutz zurücknehmen, 
mehr finanzielle Mittel bereitstellen 
Drs. 19/9976, 19/11207 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z A Z Z 
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67. Antrag der Abgeordneten Volker Bauer, Alexander Flierl, 
Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU 
Richtiges Agieren im Kontakt mit Wildtieren  
Drs. 19/9978, 19/11332 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

68. Antrag der Abgeordneten Sabine Gross,  
Holger Grießhammer, Volkmar Halbleib u.a. SPD 
Ermäßigtes Deutschlandticket für alle Schülerinnen  
und Schüler in Bayern  
Drs. 19/9980, 19/11398 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

69. Antrag der Abgeordneten Sabine Gross, Holger Grießhammer, 
Volkmar Halbleib u.a. und Fraktion (SPD) 
Personalschutz statt Sparzwang:  
Sicherheit für das Bahnpersonal erhöhen 
Drs. 19/9982, 19/11399 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

70. Antrag der Abgeordneten Alexander Flierl, Petra Högl, 
Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Marina Jakob u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Auswirkungen der EU-Einstufung des Sikawildes (Cervus nippon)  
als invasive gebietsfremde Art von unionsweiter Bedeutung 
Drs. 19/9988, 19/11404 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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71. Antrag der Abgeordneten Jürgen Baumgärtner,  
Martin Wagle, Konrad Baur u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Martin Behringer u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Digital Only –  
Vollständige Digitalisierung der bauaufsichtlichen Verfahren  
Drs. 19/9992, 19/11401 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wohnen, Bau und Verkehr 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

72. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Jürgen Mistol u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Leerstand vermeiden – Kommunale Handlungsmöglichkeiten stärken 
Drs. 19/9997, 19/11402 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wohnen, Bau und Verkehr 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

73. Antrag der Abgeordneten Jürgen Baumgärtner,  
Martin Wagle, Daniel Artmann u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Tobias Beck u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Praxisnah ausbilden statt an die Küste zwingen –  
Sportschifffahrt mit Augenmaß reformieren 
Drs. 19/9998, 19/11403 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wohnen, Bau und Verkehr 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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